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Unsere PhilosoPhie!

1) Greeter arbeiten ehrenamtlich, sie bereiten all  
  ihren Besuchern einen freundlichen Empfang.

2)  Greeter begrüßen einzelne Gäste bzw. sehr  
  kleine Gruppen bis maximal 6 Personen. Im  
  Vordergrund steht der Dialog zwischen 
  Greeter und Gast.

3)  Der Spaziergang mit einem Greeter ist  
  kostenlos.

4)  Greeter freuen sich auf alle Besucher,
  unabhängig von Hautfarbe, Religion, 
  Geschlecht, sexueller Orientierung, 
  Familienstand, Behinderung oder Alter.

5)   Die Greeter-Programme unterstützen
  nachhaltigen Tourismus. Sie respektieren
  die natürliche und soziale Umwelt und fördern
  die kulturelle und wirtschaftliche Entwicklung
  lokaler Gemeinschaften. Greeter fördern das  
  Image ihres Heimatortes.

6)  Die Greeter-Programme bieten Greetern
  und Gästen die Möglichkeit zum gegenseitigen
  kulturellen Austausch. Sie helfen beim
  Aufbau einer besseren Welt, indem sie Kontakt
  von Mensch zu Mensch herstellen.

 7)  Die Greeter-Programme fördern die 
  persönliche Entwicklung aller Freiwilligen.

BUChe einen Greeter!

Triff echte Bremer

Erfahre Dinge, die nicht im
Reiseführer stehen

Lass Dir Bremer Lebensgefühl
näherbringen

Lerne Bremen-Nords geheime Ecken
und die schönsten Plätze kennen



Wer sind die Greeter?

Wir Greeter sind Freiwillige, die Besuchern aus aller 
Welt ihr Bremen zeigen.
Was wir nicht sind: professionelle Fremdenführer. 
Gäste können bei einem „Greet“ also eher persön-
liche Geschichten als historische Daten und Jahres-
zahlen erwarten. Es gibt keine Standard-Touren oder 
Vorgaben. Jeder macht seine Spaziergänge mit Lei-
denschaft und Herzblut – ganz individuell. Ein Greet 
dauert im Schnitt rund zwei Stunden und endet meist 
mit einem gemütlichen Kaffeetrinken. Wir treffen 
am liebsten Alleinreisende, Freunde, die zusammen 
unterwegs sind, Pärchen und Familien. Jedoch kei-
ne Gruppen mit mehr als sechs Personen. Wir gehen 
zu Fuß oder benutzen Fahrrad, Bus und Bahn. Die 
Greeter-Idee kommt aus New York: New Yorker 
empfangen Gäste aus Nah und Fern und zeigen ihnen 
die besten Ecken der Stadt – ganz individuell und 
persönlich. Wir Greeter nennen das einen „Greet“.

so fUnKtioniert ein Greet

Das Orga-Team schickt alle Anfragen, die über www.
bremengreeters.de ankommen, an einen Greeter-
Verteiler. Wer sich für einen Greet interessiert, mailt: 
„Ich übernehme.“ Wer zuerst antwortet, greetet zu-
erst. Nach dem OK des Orga-Teams setzt Du Dich als 
Greeter mit dem Gast direkt in Verbindung. Du fragst 
nach den Interessen der Gäste oder ob sie bestimmte 
Orte sehen möchten. Davon abhängig vereinbart Ihr 
Euren Treffpunkt – oder Du holst Deine Gäste am 
Hotel ab. Der Greet selbst startet nach einer kurzen 
Begrüßung und verläuft entlang Eurer geplanten Rou-
te – spontane Abweichungen sind dabei nicht ausge-
schlossen. Wenn die Gäste nett sind, ergibt sich auto-
matisch während der Tour oder zum Abschluss noch 
ein Plausch in einem Café

hier GiBt es Greeter

Greeter findest Du in vielen Städten rund um den 
Globus. Besuche Brüssel, Moskau, New York oder 
Saigon und erlebe fremde Städte einmal ganz an-
ders.
In folgenden Ländern gibt es Greeter (Auswahl):
Argentinien, Australien, Belgien, China, Deutsch-
land, Elfenbeinküste, England,  Frankreich, Grie-
chenland, Israel, Kanada, Kroatien, Niederlande, 
Russland, Serbien,  Spanien, USA, Vietnam

Eine Liste aller Städte, die Greets anbieten, findest 
Du im Internet unter „Destinations“ auf

www.globalgreeternetwork.info


